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Ausschreibung und Reglement für den  

TIROL CUP 2018 
SGKP / Faustfeuerwaffe Großkaliber 

 
Bei der am 21.02.2018 abgehaltenen Sitzung im Schützenstüberl der Schützengilde Hopfgarten 
wurden folgende Beschlüsse für die Durchführung des heurigen Tirol Cup FFW-GK gefasst: 
Anwesend waren Vertreter der folgenden Vereine: IHG, Hopfgarten, Schwoich, St. Johann  
und Wörgl. Leider wird heuer in Schwoich keine Runde ausgetragen. Daher nur 4 Runden. 
 

Die Runden werden nach den jeweils gültigen Regeln FFW-GK durchgeführt. 
 

Sonderregelungen: 
 

Klassen:  
 A./ Männerklasse   
 B./ Frauenklasse 
 C./ Seniorenklasse 1  
 D./ Seniorenklasse 2  
 E./ Seniorenklasse 3 
 F./ 500er-Klasse  - Hier keine Geschlechts- und Altersunterteilung 
 G./ Kleine-Scheibe-Bewerb:  20 Schuss Präzisionsscheibe  

       20 Schuss Schnellschussscheibe    
zu G./ 3 Klassen: Männer, Frauen, Senioren 

Separate Klassenführung erst ab 3 Teilnehmer/innen. Sonst Reihung in den nächst höheren Klassen. 
 

Startgelder:  Einzelwertung  - Euro 10,-- Nennungen jeweils namentlich!!! 
Doppelstarts   - Euro 15,-- (z.B. Klasse A und  G oder D und G usw.)  

  Mannschaften sind frei  
Geschossen werden 4 Runden (für die Abschlusswertung werden drei Ergebnisse benötigt): 

 

1. Runde – am 21.04. 2018 in Hopfgarten 
2. Runde – am 09.06. 2018 in Wörgl 
3. Runde – am 30.06. 2018 in Innsbruck/IHG 
4. Runde – am 22.09. 2018 in St. Johann i. T. (Abschlussveranstaltung) 

 

Tiroler Meisterschaft SGKP-FFWGK in St. Johann am 25.08.2018 
Österreichische Meisterschaften FFWGK in Hopfgarten am 14.-16. 09. 2018 
 
 

Achtung bei der ersten Anmeldung 
muss die richtige Klasse gewählt 
werden!!! – In dieser Klasse wird 
man das ganze Jahr über geführt. 
Außer die Erststarter (siehe Seite 2) 
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Die Einladungen zu den einzelnen Runden sollen von den durchführenden Vereinen 
immer 14 Tage vor den Runden ausgeschickt werden. Dabei sind auch die genauen 
Startmöglichkeiten (unter der Woche davor etc.) mit den Anmeldungskontaktdaten 
bekannt zu geben! 
 
Die Ergebnisse werden von den Gilden im Internet umgehend eingetragen und somit 
stehen die Ergebnislisten bereits 1 – 2 Tage nach Schießende den Teilnehmern zu 
Verfügung. Die Anmeldeformalitäten werden separat erklärt. 

 
 Mannschaften: Es werden heuer wieder 3er-Mannschaften gewertet – Die drei 

besten Teilnehmer/innen einer Gilde kommen in die Wertung als 1. Mannschaft,  
die nächsten kommen in die Wertung als 2. Mannschaft usw. ... 

 

 Nach 10 Schuss ist immer die Scheibe zu wechseln. 
 

 1 Streichresultat in der Einzelwertung! Kein Streicher bei Mannschaftswertung  
 
 IRIS-Blende ist ab Senioren 1 erlaubt 

 
 Eine einmalige Rückstufung in die 500-er Klasse ist auf Antrag beim LSPL 

möglich und muss vor Beginn der Rundenwettkämpfe gestellt werden. 
 

 Erststarter beim Tirol Cup werden bei ihrem ersten Bewerb in die jeweiligen Klassen 
eingeteilt. Nach dem ersten erzielten Resultat erfolgt dann die endgültige Einstufung. 

  
 Bei Überschreiten des Schnittes von über 500 Ringen werden Teilnehmer/innen  

in der 500er-Klasse im Folgejahr in die jeweilige Standardklasse hinauf gestuft. 
 

 Bei einem Durchschnitt von über 540 Ringen, bei 3 gewerteten Ergebnissen werden 
Teilnehmer/innen im lfd. Bewerbsjahr in die jeweilige Standardklasse hinauf gestuft. 

 

 Um bei der Österreichischen Meisterschaften startberechtigt zu sein, werden vom 
Landessportleiter SGKP einige Ergebnisse des TIROL Cup plus Landesmeisterschaft 
herangezogen. Die letzte Entscheidung über die Entsendung liegt beim Lsptl. SGKP. 
 

 Jeder teilnehmende Schütze/in bekommt bei der Abschlussveranstaltung eine 
Teilnahmebestätigung. 
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Der TIROL CUP FFW-GK hat sich in den letzten Jahren bereits zu einem 
allseits beliebten Wettbewerb für GK-Waffen entwickelt. Es können natürlich 

auch Starter aus anderen Gilden teilnehmen. Also bitte weitersagen!!! 
 
 
 
 

STARTGELDER 
 

 Jede Gilde kassiert wieder die Startgelder, diese verbleiben heuer beim Veranstalter. 
 Die Ausgaben für die Preise der Abschlussveranstaltung tragen die 4 beteiligten  

Gilden zu gleichen Anteilen  
 Es werden zusätzlich unter den anwesenden Teilnehmern bei der Siegerehrung  

noch weitere 3 Sachpreise verlost! 
 
SIEGEREHRUNG inkl. Teilnahmebestätigung bei der letzten Runde!                  
PREISGESTALTUNG in dem bisherigen Rahmen (insg. ca. Euro 500,--  ~ +/-). 

 
Dankenswerter Weise stellt die SG Schwoich auch heuer wieder das Anmeldeportal im 
Interesse des Schießsports und der Teilnehmer/innen für die Bewerbe zur Verfügung.                    
 
Weiteres Prozedere: 
 

 Beim Vorschießen ist sicherzustellen, dass für 40% „FREMDSCHÜTZEN“ in einem 
Durchgang Plätze freigehalten werden. 

 Bei der Anmeldung werden die Startplätze erst für den jeweiligen Samstag (und einen 
Tag in der Woche vorher für begründetes Vorschießen) im Portal freigeschaltet und -
danach die Plätze im Bedarfsfall zusätzlich angeboten. 

 Die Anmeldung für 30/30 muss zuerst vorgenommen werden - danach erst für 20/20. 
 Die 20/20 und 30/30 Durchgänge sind jeweils getrennt voneinander anzusetzen. 

Der Veranstalter hat aber das Recht, wenn erkenntlich wird, dass in einem 20/20 
Durchgang Freiplätze vorhanden sind, diese mit 30/30 aufzufüllen. 

 
Margit Steurer 

Landessportleiterin SGKP 
		


